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Herren 3. Bezirksklasse 6

TTF Weisweiler/Wenau IV : TTC Gürzenich VI 
Dienstag, 24.10.2023, 19:30 Uhr

4:6-Niederlage für den TTC Gürzenich VI bei der TTF 
Weisweiler/Wenau IV

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTF Weisweiler/Wenau IV am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (20:23 Sätze) in der Herren 3. Bezirksklasse 6 Partie gegen den TTC
Gürzenich VI gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Boensch, der in
seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 6 Spiele erst im finalen
Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Boensch / Beierle und Cürsgen / Lambeck entschieden, das Boensch / Beierle letztendlich
gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Keine Chancen hatten indessen daraufhin Schäfer / Schäfer beim 0:
3 gegen ihre Kontrahenten Behl / Görres. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Thomas Boensch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Völlig überlegen agierte
Boensch hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Es war ein langes Spiel, bis Thomas
Beierle seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Maurice Cürsgen quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Auf verlorenem Posten stand Chris Schäfer in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Michael Görres, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Es dauerte eine
Weile, bis Phil Schäfer den Fünf-Satz-Sieg gegen Markus Lambeck feiern konnte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schäfer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Thomas Boensch und Maurice
Cürsgen, ehe sich der Spieler der TTF Weisweiler/Wenau IV mit 11:13, 18:16, 11:5, 4:11, 11:9
durchsetzen konnte. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9
von Boensch gewonnenen fünften Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und von Boensch mit 18:16 gewonnen wurde. Thomas Beierle bekam es nun
mit Markus Behl zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Beierle am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Wenige Chancen hatte indes am Nachbartisch Chris Schäfer beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Markus Lambeck. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Wenige Chancen hatte anschließend Phil Schäfer beim 3:11, 9:11, 6:11 gegen seinen
Kontrahenten Michael Görres. Mit dem Sieg im zehnten Spiel des Tages war somit der vierte Punkt
für den TTC Gürzenich VI im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Weisweiler/Wenau IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die TTF Nörvenich/Eschweiler III am 03.11.2023 möglichst erneut
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siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Gürzenich VI wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 03.11.2023 gegen Alemannia Lendersdorf erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTF Weisweiler/Wenau IV

Doppel: Boensch / Beierle 1:0, Schäfer / Schäfer 0:1 
Einzel: T. Boensch 2:0, T. Beierle 1:1, C. Schäfer 1:1, P. Schäfer 1:1 

 TTC Gürzenich VI
Doppel: Cürsgen / Lambeck 0:1, Behl / Görres 1:0 
Einzel: M. Cürsgen 1:1, M. Behl 0:2, M. Lambeck 1:1, M. Görres 1:1


